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Ein Arzt schreibt das auf seiner Internetseite. Er verkauft NEM’s
(Nahrungsergänzungen) auf seiner Seite.

Wir haben schon genug über Nahrungsergänzungen geschrieben und können
einfach dies noch ergänzen:

Ja, Elefanten, Affen, eigentlich alle freilebenden, wilden Tiere schlucken täglich
Nahrungsergänzungen ohne Ende. Wussten Sie noch nicht. Doch, doch sie
bestellen das Zeugs bei Amazon, der liefert überall hin.

Übrigens der Arzt macht auch immer Vergleiche mit Tieren. Erstaunlich.

Und dann gibt es noch die künstlich hergestellten Produkte. Als Beispiel Proteine.

So heisst es in der DAZ Online (05.07.2010): “Münchner Forscher konnten jetzt
zum ersten Mal in einem einzigen Experiment drei verschiedene synthetische
Aminosäuren gleichzeitig in ein Protein einbauen. Damit wird die Synthese
künstlicher Proteine verbessert, denn bisher konnte lediglich ein Typ
synthetischer Aminosäuren in das Protein eingesetzt und somit immer nur eine
Eigenschaft modifiziert werden.”

Es gäbe natürlich auch die Möglichkeit Aminosäuren über die normale Ernährung
dem Körper zuzuführen. So könnte er tatsächlich die Aminosäuren in Proteine
umwandeln. Und es klappt.

Mit Chemie, also mit künstlich hergestellten Aminosäuren sagt der Körper ganz
einfach “NEIN”, ich kann nicht und ich will auch nicht.

Oder die Produkte enthalten Milchproteine. Totes Zeugs, das Entzündungen
fördert. Die Milchproteine müssten wir direkt von der menschlichen Mutterbrust
frisch trinken. Wie das Babys in der Regel tun. Dann hätten wir Protein, das der
Körper verwerten kann.


